
47ELVjournal 4/06

die Keramikkondensatoren C 2, C 4, C 5 
und C 7 zur Störungsunterdrückung. 

Der Mikrocontroller ist das Herzstück 
der Schaltung. Er überwacht den FS20-
Empfang, steuert das Relais und erzeugt 
das digitale Signal für den D/A-Wandler. 
Die gesamte Steuerschaltung wird mit einer 
Spannung von 3 V versorgt. Das Reset-IC 
IC 6 sorgt für einen einwandfreien Hochlauf 
des Mikrocontrollers nach Anlegen der 
Netzspannung oder kurzzeitigen Span-
nungseinbrüchen. Da der Mikrocontroller 
nicht über einen internen Flash-Speicher 
verfügt, erfolgt das Speichern der Konfi -
guration im externen EEPROM IC 1. In 
dem EEPROM können bis zu 256 Byte 
hinterlegt werden. Zum Programmieren 
bzw. zur Statusanzeige dienen der Taster 
TA 1 bzw. die LED D 6. Die angeschlos-
senen EVGs werden mit Hilfe von T 2 über 
das Relais REL 1 an- bzw. ausgeschaltet. 
Die Diode D 7 wirkt dabei als Freilaufdiode, 
die eine Zerstörung des Transistors verhin-
dert. Im Ausschaltmoment wird die in der 
Spule gespeicherte Energie freigesetzt und 
über die Freilaufdiode abgeführt. 

Die Signale P2.0 bis P2.3 sowie P6.0 
und P6.1 stellen das digitale Signal (Hel-
ligkeit) für den Digital-Analog-Wandler 
dar. Zur Umwandlung des 6-Bit Signals in 
ein analoges Signal wurde ein R2R-D/A-
Wandler gewählt. Das so erzeugte Signal 
liegt im Bereich zwischen 0 und 3 V und  
wird über Gatter B von IC 5 auf eine Span-
nung von 0 bis 10 V verstärkt. Der Verstär-
kungsfaktor wird aus R 15 und R 14 be-
rechnet. Mit den Kondensatoren C 8 und 
C 9 werden Tiefpässe realisiert, die höhere 
Frequenzen im Signal herausfi ltern. Die 
verstärkte Spannung kann an den Mess-
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